
Unser Thema:

Wann?: 
Montag, 27. 11. 2017
Um 19 Uhr Treffpunkt 

  mensch
& arbeit

Wo?: Tre�punkt mensch & arbeit 
Carl-Blum-Straße 3 
4600 Wels 

»1984«
Oder: Wollen wir die totale Überwachung? 

George Orwell beschreibt in seinem berühmten Buch „1984“ einen albtraumhaften, totalitären Überwachungsstaat. 
Moderne Überwachungstechniken lassen Orwells düstere Utopie mittlerweile harmlos aussehen. Weltweit ist die umfassende Über-

wachung unbescholtener Bürger im Vormarsch. Beinahe ALLE können ohne konkreten Anlaß rund um die Uhr überwacht werden. 
Damit werden viele Bürgerrechte mehr und mehr eingeschränkt. Begründet wird es mit den Gefahren des internationalen Terrorismus, 

der Bekämpfung der organisierten Kriminalität, der Geldwäsche, etc.

Welches Maß an Überwachung ist notwendig und sinnvoll?  Was wird von unseren „Sicherheits“-Politikern bereits geplant? 
Warum und wo müssen wir uns zur Bewahrung unserer demokratischen Rechte zur Wehr setzen? Wie können wir das tun? 

Diese wichtige Frage diskutieren wir mit unserem Gast Werner Reiter, Aktivist von epicenter.works, einer Organisation, die gegen 
überbordende Überwachung und für das Grundrecht auf Privatsphäre eintritt.


